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Hans-Thoma-Kunstmuseum
Innerlehen, Rathausstr. 18
79872 Bernau im Schwarzwald
Telefon 07675 160040
www.hans-thoma-museum.de

Öffnungszeiten
Mittwoch bis Freitag
10.30 - 12.00 und 14.00 - 17.00 Uhr
Sa, So, Feiertag 11.30 - 17.00 Uhr
Montag + Dienstag geschlossen

Nächste Ausstellung
17.5.26 - 26.7.26
LICHTUNG - Eckart Hahn, Gemälde

öbbis zum luege
29.3.26 - 10.5.26

Bjarne Geiges
LichtBilder

vernissage
Sonntag 29.3.26 um 11 Uhr

Begrüßung
Alexander Schönemann 

Bürgermeister
Gespräch mit 

Bjarne Geiges 
und Margret Köpfer

Musikalische Umrahmung
Magdalena Ganter 

Gesang und Klavier Schwarzwald
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Matinée am Sonntag 3.5.26
um 11 Uhr, mit „SaitZungen“
Beata Michnik, Violine
Marlene Adam, Akkordeon



öbbis zum luege
Bjarne Geiges - LichtBilder

z.B. Erinnern - Vergessen, Dialog, Licht-
Spiel oder Alleinsein.
Er findet Worte, Zitate, Gedanken, die er 
umspielend illustriert. Ein unruhiger Prozess, 
tastend und sich immer neu hinterfragend. 

Quint Buchholz schrieb zu einer Ausstel-
lung: „...und damit sind wir beim Spiel, 
uns dieser mal staunenden, mal philoso-
phischen, mal übermütigen Entdeckerlust 
anzuvertrauen, die Welt neu zu verstehen 
und sie uns anzueignen, indem wir - eben -  
mit ihr spielen, sie anders erschaffen, auf 
den Kopf stellen: das ist es, was uns die 
Fotografien von Bjarne Geiges über sich 
selbst hinausweisend vorschlagen, woran 
sie uns erinnern.“

Bjarne Geiges Wahrnehmung und Weltsicht 
sind geprägt von seiner einfachen Kind-
heit in der Natur des Hochschwarzwaldes, 
und während andere Kinder Gutenacht-
geschichten vorgelesen bekamen, hat 
er seinem Vater, Fotograf, in der Dunkel-
kammer zugeschaut, wie im Entwickler 
Bilder entstehen. Auf seinen „Reisen“ im 
und ums Haus ist die Kamera sein Notiz-
buch. Er sammelt unscheinbare Motive, 
die so einfach, wie er sie gefunden hat, 
manchmal auch neu geordnet, jedem eine 
eigene Geschichte über das Sichtbare 
hinaus erzählen, oder unverständlich, ein 
Geheimnis, bleiben. Nach dem Prinzip: 
„genau hinschauen, weglassen, übertrei-
ben.“ (O.Marquard).
Viele Bilder sind nur scheinbar anschei-
nend, das heißt, da hängt nicht nur 
„öbbis zum luege“, es gibt auch „öbbis
zum denke“. Die Arbeiten von Bjarne 
Geiges sind weniger große Werkzyklen. 
Ihn beschäftigen verschiedene Themen, 

Bjarne Geiges
Jahrgang 1942,
aufgewachsen in Bernau, Schwarzwald
Fotoschule in Berlin
Bildjournalist in München
30 Jahre Studio für Werbefotografie
u.a. für Flughafen München, Wacker-
Chemie, Bauer Verlag, Waterman, 
KraussMaffei, Goethe Institut, 
Langenscheidt Verlag
seit 20 Jahren ausschließlich freie 
Fotografie mit Ausstellungen in München, 
Freiburg, Remscheid, Bernau, Bayreuth.
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